
Mitteilung zum Haushaltsplan 2020   (Stand:Juli 2020)

Nachdem der Haushaltsplan mit Fortsetzungsmaßnahmen 
vom Landratsamt Donau-Ries genehmigt wurde und nun 
zur Einsichtnahme für alle Bürger/innen öffentlich ausliegt, 
möchten wir daraus zur allgemeinen Kenntnisnahme einige 
Zahlen bekanntgeben. Wir hoffen, dass dadurch unsere 
bisherige ablehnende Haltung das Dorfzentrum betreffend 
für viele Bürger/innen nachvollziehbar wird.
 
Wir möchten explizit auf die momentan rückläufigen 
Gewerbesteuereinnahmen aufmerksam machen. Die 
Kreisumlage dagegen berechnet sich aus der hohen  
Gewerbesteuereinnahme von vor 2 Jahren, weshalb die 
Kreisumlage, die unsere Gemeinde in diesem Jahr abführen
muss, die Einnahmen aus der Gewerbesteuer weit 
übersteigt. 

1.) Geplante Einnahmen (S. 12)

Grundsteuer A                                                                   20.000,-- € 
Grundsteuer B                                                                 140.000,-- € 
Gewerbesteuer                                                             1.900.000,-- €
Einkommenssteuerbeteiligung                                      1.227.568,-- €
Umsatzsteuerbeteiligung                                                    90.707,-- €
Ausfall Gewerbekap.steuer                                              278.216,-- €
Entnahme aus den Rücklagen (S. 53)                                 2.397.193,-- €
und weitere Positionen ...

2.) Geplante Ausgaben (S. 14)

Kreisumlage                                                                  2.349.650,-- €
Gewerbesteuerumlage                                                     229.355,-- €
Ausgaben für Dorfzentrum im Jahr 2020                      4.896.500,-- €
(siehe genaue Aufstellung unter Nr. 4)
und weitere Positionen ...

Aus gegebenem Anlass weisen wir aber darauf hin, dass im 
neu gewählten Gemeinderat ein Umdenken erkennbar wird, 



weshalb wir hoffen, dass das Vorhaben „Dorfzentrum“ nicht 
in der bisher geplanten Weise und vor allem nicht im 
vorgesehenen Zeitraum umgesetzt wird. Wir sind deshalb 
zuversichtlich, dass die geplante Verschuldung unserer 
Gemeinde - wie in diesem Haushaltsplan vorgesehen -  
nicht eintreten wird. 

3.) Geplante Kreditaufnahmen

Kreditaufnahmen 2020 zur Finanzierung (S. 53/64)              2.350.000,-- €

– somit Schuldenstand zum 31.12.2020 (S. 67)                    
 3.783.507,-- €

zuzüglich Kreditaufnahmen im Hhj. 2021                         2.510.000,-- €
                                                im Hhj. 2022                            754.000,-- €

– somit voraussichtlicher Schuldenstand am 31.12.2023 (S. 67)

5.547.507,-- €       = bei 1.824 Einwohner – Pro-Kopf-Verschuldung von 3.041,40 €

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass 
damit das Dorfzentrum in der bisher geplanten Form 
keinesfalls finanziert wäre, denn nach dem Jahr 2022 
wurden dafür laut Haushaltsplan weitere Kosten in Höhe 
von ca. 10.000.000,-- € eingeplant. Nähere Zahlen dazu 
können Sie unserer nachfolgenden Aufstellung entnehmen.

4.) Dorfzentrum „Neue Mitte Buchdorf“

Bisherige Kosten lt. HHP 2020:

-) Erwerb bebauter Grundstücke m. Nebenkosten 2012
(im HHP nicht mehr aufgeführt) – s. HHP 2016    S. 41                    234.449,45

a) Erwerb bebauter Grundstücke m. Nebenkosten
RE 2014/15/16 S. 39 815.081,66
RE 2018 S. 39     5.819,67

b) Erwerb eines unbebauten Grundstücks
RE 2016    **plus Tauschfläche (kann nicht     S. 39        846,72
beziffert werden)



c) Vorbereitende Untersuchungen etc.
RE 2015/16/17 S. 39   41.183,36

d) Sanierungsbetreuung  
RE 2015/16/17/18 S. 39   28.035,84
RE 2019 S. 39     5.025,27

e) VOF-Verfahren etc.
RE 2016/17 S. 39 172.522,11

f) Abbruch etc.
RE 2017/18 S. 39 164.381,72
RE 2019 S. 39   89.142,03

g) Rathaus
RE 2017/18 S. 39 313.456,89
RE 2019 S. 39                     1.136.432,01

h) Bürgerhaus
RE 2017/18 S. 39  38.294,13

i) Geschäftshaus 1
RE 2018 S. 40         36,00
RE 2019 S. 40           151.018,39

j) Geschäftshaus 2
RE 2019 S. 40  23.353,45

Bisherige Ausgaben gesamt       3.219.078,70

**plus zusätzlicher Grunderwerb gegen Tauschfläche für Zufahrtsstraße von Norden
(kann nicht beziffert werden)

Im Haushaltsplan 2020 bis 2027 vorgesehene weitere Mittel:

d) Sanierungsbetreuung f. 2020 S. 50   10.000,--

f) Abbrucharbeiten f. 2020 S. 50 126.500,--

g) Rathaus f. 2020 S. 50                   2.000.000,--
                   f. 2021 S. 68 885.000,--

h) Bürgerhaus f. 2020 S. 50   60.000,--
                        f. 2021 S. 68   60.000,--
                        f. 2022 S. 68 100.000,--
                        f. 2023 S. 68 650.000,--
                        f. 2024 S. 68         2.000.000,--
                        f. 2025 S. 68         3.000.000,--

i) Geschäftshaus 1 f. 2020 S. 50         1.500.000,--



                                f. 2021 S. 68 500.000,--

j) Geschäftshaus 2 f. 2020 S. 50         1.200.000,--
                                f. 2021 S. 68         3.500.000,--
                                f. 2022 S. 68 500.000,--

e) Freiflächengestaltung ( 2021 – 2023 ) S. 68                    1.000.000,--

f) Kanalbau „Neue Mitte“ ( 2021 – 2023 ) S. 68          1.100.000,--

Mehrzweckhalle f. 2024 – 2027 S. 72          2.500.000,--

weiterhin geplante Kosten lt. HHP 2020                       20.691.500,--
               

plus bisherige Kosten         3.219.078,70

Bisher geplante Gesamtkosten                23.910.578,70

Stand HHP 2020 / Beschluss vom 16.03.2020

Bisher erhaltene Förderungen:

c + d) vorbereitende Untersuchungen etc./Sanierungsbetreuung
RE 2017/18 S. 40  26.400,--

e) VOF-Verfahren
RE 2019 S. 40  81.000,--

Förderung geplant für 2020:

c + d) vorbereitende Untersuchungen etc./Sanierungsbetreuung
 S. 50   7.800,--

f) Abbruch S. 50  41.000,--

Förderungen geplant ab 2021:

h) Bürgerhaus (2024-25) S. 68        2.500.000,--

e) Freiflächengestaltung (2021-2023) S. 68 600.000,--

geplanter Verkauf von Eigentum an

- Raiffeisenbank f. 2020 S. 50 400.000,--
(dem Gemeinderat ist noch kein Vertrag bekannt)

- Zahnarztpraxis f. 2020 S. 50 450.000,--
                           f. 2021 S. 68         1.050.000,--



(dem Gemeinderat ist noch kein Vertrag bekannt)

Geplante Förderungen bzw. Verkaufserlös gesamt     5.156.200,-- Euro      

Bisherige Kosten plus geplante Folgekosten
23.910.578,70 Euro

abzüglich erhaltene/geplante Förderungen bzw. Verkauf an Raiba und Zahnarztpraxis
5.156.200,-- Euro

= voraussichtliche Gesamtkosten für das
   Dorfzentrum lt. HHP 2020,
   die die Gemeinde Buchdorf zu tragen hat:

        ca. 18.754.000,-- Euro  = knapp 19.000.000,-- Euro
           (18.754.378,70 Euro)

           
Stand HHP 2020 / Beschluss vom 16.03.2020

In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass für 
den Teileigentumserwerb der Raiffeisenbank im Haushaltsplan des 
Vorjahres ( HHP 2019 - S. 76) mit 800.000,-- € kalkuliert wurde. Ob die 
im diesjährigen Haushaltsplan ( HHP 2020 – S. 50) vorgesehenen bzw. 
auf 400.000,- € reduzierten Einnahmen relevant sind, können wir 
nicht beurteilen, da dazu im Gemeinderat noch keine Gespräche 
geführt wurden.

Auch zur eingeplanten Zahnarztpraxis im Geschäftshaus 2 lagen 
nach unserer Kenntnis zum Zeitpunkt der Erstellung und 
Verabschiedung des HHP 2020 keinerlei Verträge vor. Deswegen 
wissen wir auch nicht, ob diese Zahlen zutreffen.

Fazit:

Wir sind bemüht, auch im neuen Gemeinderatsgremium wie bisher nach 
bestem Wissen mitzuarbeiten. Jeder von uns PWG/Freie Wählern wird aber 
Beschlüsse auch weiterhin nur mittragen, wenn sie diese mit ihrem Gewissen
vereinbaren können.




